
WohnCom®

12.Mai 2010           Nutzung von Synergien - Benchmarking, Monitoring und  Berichterstattung aus einer Hand

Nutzung von Synergien - Benchmarking, Monitoring und
Berichterstattung aus einer Hand 

Reinhard Zehl,  WohnCom GmbH

Berliner Energietage 2010

2.7 Energieverbrauch und CO 2 - Emissionen im Rahmen der 

Nachhaltigkeitsberichterstattung der Wohnungswirtschaft
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Wohn ungswirtschaft und Com munikation

Transparenz wohnungswirtschaftlicher Fakten

Wer ist WohnCom ?

Erfolgreichster Benchmarking - Dienstleister in der 

deutschen Wohnungswirtschaft

Moderator regionaler Benchmarking - Arbeitsgruppen
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Betriebskosten -Benchmarking => anonymer Fremdvergleich

Keimzelle Berlin: Zusammenarbeit mit BBU

Unternehmerische Akquisition in anderen Bundesländern

Dialog Arbeitsgruppen, pers. Unterstützung bei Datenlieferung

Benchmarking = Kerngeschäft der WohnCom 

Erfolgsgeschichte des Betriebskosten -Benchmarkings

Geislinger Konvention
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Betriebskosten -Benchmarking warum und wie ?

Betriebskosten -Benchmarking warum und wie ?
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Betriebskosten -Benchmarking warum und wie ?

Daten aus Verwaltung und Dienstleistung

Vergleich von Kosten u. Preis - / Leistungsverhältnis

Gleichartige Objekte, Größe, Eigenschaften, Verbräuche....

Auswertungen über Internet -Browser abrufbar

Transparenz von Kosten 

Optimierungspotentiale erkennen und realisieren

Wirtschaftlichkeit u. Kundenzufriedenheit steigern

Erfolge dokumentieren Wasser

Müll

Hauswart

Versicherung

Heizung

0,18

0,20

0,15

0,11

0,71
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Objekte, Größe, Eigenschaften, Verbräuche....

Transparenz u. Dokumentation für 2,5 Mio Wohnungen
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 GEISLINGER

KONVENTION

                   Wohnungsgesellschaft 
                   Riesa mbH

Publikationen mit Gütesiegel
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Daten -Aufbereitung und -Verarbeitung l

Synergien durch die Nutzung d. Geislinger Konvention

Beko - Benchmarking:

ÅGebäude - Daten,

ÅAusstattung, Lage, Größe

ÅKostendaten

ÅVerbrauchsdaten

ÅEnergieträger

ÅĂLiegenschaftenñ

ÅDezentrale Anlagen

ÅBedarf

neu:

ÅEmissions - Faktoren

Qualitätsgesicherte 

Jahresdaten mit Historie

Etablierte Datenüber -

nahme v. Meßdiensten

Input aus weiteren 

Quellen= alle Emittenten
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Daten -Aufbereitung und -Verarbeitung ll

Synergie durch Zusammenfassung aller ĂQuellenñ

Objektanalyse und
Nutzer-Verbräuche

= interner Vergleich

  Externer Vergleich nach
Gebäudetyp / Ausstattung

  über alle Datenquellen

   Regionale Marktstruktur
      Benchmarking-Daten

aus Verbrauchs-Abrechnung

techem

ista

Kalo

Gas-Einzel-

Heizungen

Verbrauchs-Analyse und Benchmarking

Synergie durch Integration in das Benchmarking
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Daten -Aufbereitung und -Verarbeitung lll

Zuordnung von spezifischen lokalen Emissions -Faktoren
zu den konkreten Anlagen -Verbräuchen


